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Halle Sonntag 2 Beilage zu Nr 120 der Sagle Zeitung

Anslanud
OeſterreichUngarn Bei dem geſtern in Wien ſtattgehabten

Leichenbegängniß des Feldzeugmetſters Rodich er
a zur Einſegnung der Leiche in der griechiſch orientaliſchen

irche Kaiſer Franz Joſef mit ne re Karl
Sudwig Wilhelm und Rainer ſowie Prinz Guſtav
von Sachſen Weimar Der Kaiſer und die Erzherzöge
ſprachen der Wittwe und den Kindern des Verſtorbenen ihr
Beileid aus Dem am Donnerstag vom Kaiſer gegebenen
Hofdiner zu Ehren des Prinzregenten von Baiern h
wohnten ſämmtliche hier anweſenden Erzherzöge die Miniſterun der baieriſche Kaſanrte und der deutſche Militärattaché

Major v Deines bei
Jn Ungarn hat die Regierung ſich beeilt die praktiſche

Nutzanwendung der internationalen Berliner Arbeiterkonferenz
ür die Geſetzgebung über die Sonntagsruhe zu machen
ine bezügliche Vorlage iſt dem Abgeordnetenhauſe bereits

zugegangen und von dieſem in die Kommiſſion geleitet wo ſie
mittlerweile mit gerinfügigen Aenderungen angenommen worden
iſt Der Geſetzentwurf beſtimmt daß eine 24 Stunden
dauernde Ruhe in allen Fällen zu gewähren iſt wo nicht ein
höheres Intereſſe die Anwendung einer Ausnahme nöthig
macht Die Ruhe ſoll unbedingt alſo ohne Unterbrechung
eintreten und ſich auf alle Handels und Gewerbszweige wo
nicht Ausnahmen gewährt ſind erſtrecken Jn der Begründung
der Vorlage ſagt der Handelsminiſter er halte es für Pflicht
der Regierung vorbauend zu wirken und Maßnahmen zu
treffen ſo lange die Kämpfe zwiſchen Kapital und Arbeit noch
keinen größeren Umfang angenommen haben ſodaß die Regelung
einzelner Fragen die Gewährung beſtimmter r ſtigunß
auf keiner Seite noch wichtigere Intereſſen verletzt Man
weifelt nicht daran daß auch das Haus dieſe Beſchlüſſe ſeiner
ommiſſion annehmen wird

wie Aus Bern h der Telegraph die erfreuliche
Kunde Der Bundesrath Dr Droz iſt vom Bundes
rath ermächtigt worden den revidirten deutſch
ſchweizeriſchen Niederlaſſungsvertrag zu unter
zeichnen

Frankreich Die Reiſe des Präfidenten Carnot in
den Süden Frankreichs die beſonders der ſechſten Säkular
feier der Univerſität in Montpellier gilt hat den gewöhnlichen
Erfolg Wo Carnot erſchien hielten vie Erzbiſchöfe und
Biſchöfe der beſuchten Bisthümer der angenommenen Ge
wohnheit entſprechend Anreden in welchen ſie ihre Achtung
oor Carnot und den geſetzlichen Einrichtungen Frankreichs aus
drückten Carnot vertheilte Auszeichnungen und Geldſpenden
Die Bevölkerung verlangt überall die Herſtellung des Rhone
kanals Geſtern war der Präſident in Avignon wo er
abends bei dem ihm zu Ehren gegebenen Bankett eine Rede
r Er erinnerte in derſelben an die Haltung der Delegirten
Avignons in der Nationalverſammlung des Jahres 1790 und
fügte hinzu dem jetzigen Frankreich komme es zu die Ver
wirllichung der Prophezeiungen ſeiner Väter anzuſtreben indem
es der Welt zeige daß es immer entſchloſſen ſei den erſten
Platz auf dem Wege zum Fortſchritt zur Freiheit und zur
ſozialen Gerechtigkeit einzunehmen Um dieſes Ziel zu er
reichen bedürfe Frankreich des Friedens nach außen hin
der Achtung der Welt und der Einigkeit im Jnnern Freitag
vormittag traf der Präſident in Nimes ein wo er von den
Behörden und der Bevölkerung enthuſiaſtiſch empfangen wurde
W nachmittags 2 Uhr ſeine Weiterreiſe nach Montpellier
ortfeßte

Der Senat genehmigte in ſeiner geſtrigen Sitzung den
Antrag Berengers betreffend ſtufenweiſe Verſchärfung
der Strafe für Rückfällkle

th Aus Paris ſchreibt man uns Jn Algier haben ſich
am 18 d arge antiſemitiſche Exzeſſe ereignet bei welchen
die Läden von zahlreichen Juden geplündert und fünf Juden
durch Knüttelhiebe erheblich verwundet wurden Etwa
500 Araber drangen auf ſie ein und nur der Dazwiſchenkunſt
des Militärs iſt es gelungen ein größeres Blutbad zu ver

Orten kam es zu antiſemitiſchen Ausſchreitungen Viele Juden
verlaſſen aus Furcht das Land

Jtalien Ueber die geſtern bereits aus Genug gemeldete
Verhaftungs Affaire berichtet man dem B weiter Der
beim v iſchen Amt angeſtellte Jngenieur nicht Genieoffizier ar ſuchte durch Vermittelung eines deutſchen

Konſulatsbeamten Feſtungspläne an Deutſchland zu ver
kaufen Dieſe Abſicht ſcheiterte jedoch an der
loyalen Haltung des berliner Kriegsminiſteriums
das die italieniſche Regierung von der Angelegen
eit in Kenntniß ſetzte W

haftet während ſein deutſcher Spießgeſelle nach der Schweiz
zu entkommen vermochte

Großbritannien Bei dem am Donnerstag abend ſtatt
gehabten Bankett der londoner Schneidergilde erklärte der
Marquis von Salisbury in emphatiſcher Weiſe die
britiſche Regierung habe keine Länderſtriche ab
getreten weil überhaupt noch keine Vereinbarung
mit andern Regierungen erfolgt ſei Die Unler
handlungen beſchränkten ſich augenblicklich auf Meinungs
austauſche es ſei überhaupt noch ſehr fraglich ob ein
Uebereinkommen erzielt werden dürfte jedenfalls würden die
Intereſſen der Handelsgeſellſchaften und Miſſionen ſowie die
Anderer berückſichtigt werden Abgeſehenzvon den Vorgängen
in Afrika ſeien die Friedensausſichten niemals günſtiger ge
weſen als augenblicklich Das Unterhaus nahm geſtern
in dritter Leſung mit 141 gegen 67 Stimmen die Bill
betreffend das Einnahmebudget an Jm Laufe der
Debatte erklärte Unterſtaatsſekretär Ferguſſon die Frage
bezüglich Lamus ſei einem Schiedsſpruche unterbreitet
worden der zugunſten Englands ausgefallen ſei hinſichtlich
Manda s und Patta s beſtände die jetzige Politik Englands
und Deutſchlands in gegenſeitiger Enthaltung Jn Be
rer einer erneut an ihn gerichteten Anfrage erklärte
der erſte Lord des Schatzes Smith die Ratifizirung
der Zuckerkonvention ſei ohne vorherige Ge
nehmigung des Parlaments nicht möglich

Amerika Der New York Herald läßt ſich aus San
Francisco telegraphiren dort ſei eine große Verſchwörung
ſoeben entdeckt welche die Südhälfte der Kali
forniſchen Halbinſel der mexikaniſchen Republik
entreißen und eine unabhängige Republik errichten
wolle welche den Vereinigten Staaten von Amerika bei
treten ſollte Die Enthüllungen würden falls beſtätigt zahl
reiche hervorragende Bürger San Franciscos belaſten Die
wirklichen Anſtifter der Verſchwörung ſollten reiche Engländer
fein welche Briganten 100,000 Dollars für einen Handſtreich
verſprachen der am 1 Auguſt geplant war Der New
York Herald meldet ferner England und die Vereinigten
Stagten von Amerika einigten ſich über die Beilegung des
AlaskaStreites Die Fiſcherei ſoll frei ſein Einen
Vertrag wird eine Kommiſſion ausarbeiten bis dahin ſetzt
Amerika die bisherige Politik welche
Zeitungen eine endgiltige freundliche Geſtaltung der Be
ziehungen beider Länder herbeiführen wird fort

Bei den kürzlichen Unruhen in Puerto Alegre ſtreckte
die vom Militär abgefeuerte Salve 26 Perſonen todt nieder
und verwundete 41

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Bukareſt 238 Mai Das Nationalfeſt wurde geſtern

feierlich begangen Der König und der Erbprinz wurden auf der
d ecdurch die Straßen überall lebhaft von der Bevölkerung
egrüßt

Kopenhagen 23 Mai Die Kronprinzeſſin iſt heute
morgen von einer Tochter entbunden worden

Konſtantinovel 23 Mai Der Sultan hat Schakir
auf Kreta entwickelte Thätigkeit den Jmtiagz Orden verliehen

Zur Schulreform
Hinſichtlich der von der Stadt Karlsruhe in Ausſicht ge

nommenen Gründung einer Einheitsſchule über welche die
SaaleZtg bereits am 6 April berichtete ſchreibt man uns des

Muſtacchi wurde ſofort ver d

nach Kanadiſchen Schüler und Lehrer im ganzen genommen iſt di

Paſcha unter dem Ausdruck wärmſter Anerkennung für ſeine s man ihn

25 Mai 1890
lage vorausſetzend als Mi an Stelle der Frnnaſten
Pro und Realgymnaſien Realſchulen höheren Bürger

Lateinſ treten und in ihren unteren Jahresklurſen für die
Anſprüche einer allgemeinen zeitgemäßen Schulbildung ein
griet ſein in ihren oberen Kurſen aber die fachwiſſenſchaftliche

orbildung für höhere Fachſtudien gewähren Die neue Schnle
ſoll jedem 7 bis zu deſſen 13 oder 14 e alles

Was hun für irgend einen bürgerlichen uf be
ähigen kann

An dieſe untere Stufe ſchließt ſich dann das weitere Studium
ſofern jemand Luſt und Pefabiaung dazu hat Das Latein unſerer
höheren Schulen ſoll hier mehr die oberen Klaſſen gedrängt
agegen den neueren Sprachen Deutſch Franzöſiſch und Eng

liſch in den Unterklaſſen der Vorrang a das Griechiſ
weſentlich beſchränkt und der Mathematik und Naturwiſſenſchaft
r dem Zeichnen eine weitere Ausdehnung zugeſtar
werden

Es iſt von Jntereſſe hierzu einen im Anfange dieſes Jahr
hunderts 1804 von dem kurpfälziſchen Studienrakh P Wismar
ausgearbeiteten Lehrplan für Mittelſchulen zu vergleichen
der gleichfalls eine eigenartige Verſchmelzung des humaniſtiſchen
und realiſtiſchen Prinzips verſucht Derſelbe gliedert die Mittel
ſchule in 3 Real 3 Gymnaſial und 3 Lycealklaſſen Jn den
Realklaſſen wird das Hauptgewicht auf die Mutterſprache die
Geſchichte und Geographie der Heimath und die Naturkunde ge
legt das Latein erhält erſt in der letzten Realklaſſe eine größere
Stundenanzahl im Gymnaſium kommt das Latein nicht über

ö und Griechiſch nicht über 3 Stunden hinaus daneben
ſollen aber Alterthümer Mythologie uſw einſchließlich der
deutſchen betrieben werden in den Lycealklaſſen wiegen die
philoſophiſchen Disciplinen vor doch iſt für die oberſte Klaſſe
Naturlehre mit ſieben Stunden angeſetzt die Mathematik freilich
erſcheint durchweg wenig vertreten Für die Auswahl der Lek
türe iſt auf der Lycealſtufe der Jnhalt der Autoren berück
ſichtigt während vorher der ſprachliche Geſichtspunkt der
herrſchende iſt

Wie alt viele der neuerdings gehänfter denn je gegen das
Gymnaſium erhobenen Anklagen ſind mag hierbei mit einer
Schrift Herbarts aus dem Jahre 1823 Gutachten zur Abhilfe
für die Mängel der Gymnaſien und Bürgerſchulen belegt werden
die als beſonders beachtenswerthe Aeußerungen von Unzu
friedenheit des Publikums mit dem dermaligen Gymnaſium auf
zählt

Erſtlich hört man reden von zuviel Gelehrſamkeit wobei der
praktiſche Verſtand und die Vorbildung zum Geſchäftsleben leide
zweitens hört man Klagen über Mangel an Frohſinn unſerer
Schuljugend drittens wird geklagt über harte Strafen und rauhe
Behandlung der Schüler im allgemeinen und viertens ſeitens
ſelbſt bedeutender Schulmänner wird der Standpunkt vertreten
die Schule habe unter Ausſchluß der Erziehung nur ſür
das Lernen zu ſorgen die Erziehung ſei lediglich häusliche An
gelegenheit

Herbart der mit der erſten Klage im gauzen nicht ſympatdiſirt
giebt andererſeits zu wie ſehr vielfach Grübeln und gelehrte
Steifheit energiſches Handeln beeinträchtigen und kfonſtruirt
a priori die pſychologiſchen Folgen eingepfropfter Gelehrfamkeit

Zur zweiten Klage die er mehr noch als die vorige begründet
hält wird u a bemerkt Ueberhäufung mit häuslichen Arbeiten
unnützen Schreibereien die bis ſpät abends dauern wohl gar
bis in die Nacht und die zu allen Unterſchleifen des Ab
ſchreibens verleiten ſind nichts Seltenes Heitere Stimmung der

ie erſte und
unerläßliche Probe des guten Zuſtandes einer Schule Wenn
die Schulen das Erziehen wirklich von ſich abweiſen und den
Eltern zuſchieben ſo erſcheint das Herbart als ein Spott

Einen allgemein beherzigenswerthen Rath giebt das Gutachten
mit der Stelle Wer die Streitfrage zwiſchen Humanismus und
Realismus gründlich unterſuchen will der muß von beidem der

Sprache und der Mathematik ſammt dem was beidem angehört
hinreichende Kenntniß beſitzen um davon einen freien und ſelb
ſtändigen Gebrauch zu machen
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Prof Schweinfurth hält ſich ſeit kurzem in Nervi auf

Er führt ein Bild von Emin Paſcha bei ſich welches den
ſelben durchaus nicht ſo elend und angegriffen erſcheinen läßt

öfters geſchildert hat Die von Dr Emin in
Bagamoyo am 30 März 1890 mit ſeiner ſehr feinen und zierlichen
Handſchrift auf das Bild geſetzte Widmung an Hru Profeſſor

De G Schweinfurth beweiſt auch daß die Augen Emin Paſchas
nicht ſo gelitten haben können wie die Engländer behaupten

Der traurige Streit der ſich über dem Grabe Alfred
Meißner s um die Aulorſchaft der unter ſeinem Namen er

h ſchienenen Romane und Novellen erhoben hat will noch nicht zurHindern Die Soldaten gaben Feuer und verwundeten über näheren Ruhe kommen und wird neuerdings vor die Oeffentlichkeit
40 Perſonen Auch in Konſtantine Guema und anderen Die Einheitsſchule ſoll die Volksſchulbildung als Grund Igebracht indem Franz Hedrich die Anſprüche und An

e ehe e nennen e e t S a33 Die Wittwe des Millignürs
Roman von Xaver Riedl

Fortſetzung

Die Baronin dachte während dieſer Zeit auch darüber nach
vb es ihr nicht möglich werden könnte die Schreiberin des
anonymen Briefes zu entdecken Es konnte möglich werden
Sie hatte in einer gewiſſen Klaſſe der Frauenwelt viele Be
kannte war bei Kaffee und Theegeſellſchaften derſelben er
ſchienen und wenn ſie den Brief oder auch nur die Adreſſe
deſſelben vorzeigte konnte ſie wohl auf jemand treffen der die
Handſchrift kannte Erfuhr ſie einmal welche Dame den Brief
geſchrieben dann konnte ſie dieſelbe aufſuchen und vielleicht noch
viel mehr erfahren als in dem Briefe ſtand Aber nach
vielem Nachſinnen gab ſie dieſen Gedanken auf Was nützte
es wenn ſie mehr Schimpf erfuhr Konnte ſie es auf eine
Ehrenbeleidigungsklage ankommen laſſen Nie und nimmer
mehr Sie wußte ja nicht was dann möglich werden würde
Sie fühlte ſich nicht frei von Schuld

Man glaubt Verleumdungen immer eher als ehrenvolle
Dinge, ſagte ſie ſich Nein nein Jch muß ſchweigen
aber ich werde mich rächen ſo wahr ich lebe wenn ich es
vermag Aber wie Das Gut vermag ich ihm nicht mehr

zu entreißen Mit meinem Geſchenk in ſeinem Beſitz kann er
mich erbärmlich behandeln Wer giebt dieſem Manne dem ich
ſo viel geopfert das Recht den Tugendhelden auf meine Koſten
zu ſpielen O Ich dürfte nicht mit einem Revolver ihm
gegenüber ſtehen Sein Leben wäre

Sie hielt inne und ſeufzte
Ja wenn ich ein Mann wäre murmelte ſie Aber ein

ſchwaches Weib iſt ſo machtlos aber um ſo ſchändlicher iſt es
von dieſem Elenden jetzt an mir ſein Müthchen zu kühlen

Die letzten Worte rief ſie mit wildem Ingrimm und lauter
Stimme und ſie ſtampfte dabei mit einem ihrer kleinen Füße
auf den Teppich der auf dem Parket lag

Endlich ſchien ſie zu einem Entſchluſſe zu kommen Sie
ne eine Kerze an hielt den anonymen Brief darüber und

rennend warf ſie ihn in den kleinen bunt bemalten und reich
vergoldeten Ofen ihres Boudoirs

ruhiger Sie fühlte den Drang nach Beſchäftigung und nahm
den engliſchen Unterricht wieder auf

Jetzt wurden ſie durch einen Diener unterbrochen welcher
eintrat mit einer ſilbernen Platte in der Rechten worauf unter
Kreuzband ein an die Baronin adreſſirtes Papier lag Er
hielt die Platte ſeiner Herrin entgegen und dieſe warf einen
Blick darauf um ſogleich etwas ſchen zurückzuweichen

Das zuſammengelegte Papier zeigte dunkle ſchwarze Ränder
es war eine Todesanzeige Niemand empfängt dergleichen ohne
ernſte Gefühle Der Tod iſt ja uns allen gewiß Aber die
Baronin v Theiern überwand ihr erſtes Empfinden löſte das
Kreuzband ab und entfaltete das Papier

Die Frau Baronin Gunda v Bongard iſt geſtorben,
ſagte ſie dann in dumpfem Tone und ein Ausdruck des Be
dauerns weilte in ihrem ſchönen Antlitz Die Armel ſetzte
ſie hinzu Sie litt an Arm Man ſchrieb es ihrem
überreichen Haarwuchs zu aber ich denke das iſt ein Aber
glauben Sie trug wohl ſchon als Mädchen den Keim des
Todes in ihrer Bruſt

Nach einer Weile fuhr ſie fort
Morgen vormittag wird die Leiche eingeſegnet und dann

nach Budapeſt überführt um in der Gruft der Barone
v Bongard beigeſetzt zu werden

Dann legte ſie den Zettel wieder auf die Taſſe welche der
Diener hielt und winkte ihm ſich damit zu entfernen
ſchien als ob ihr ein ſolch ſchwarz berändertes Blatt in
ihrem Hauſe faſt re um ihr eigenes Leben einflöße

Als der Diener die Thüre hinter ſich C en ſah Miß
Bennett auf das traurige Antlitz ihrer Schülerin und theil
nehmend fragte ſie
m e 7 torbene gehörte wohl zu den Freundinnen von

y a
Die Baronin v Theiern den Kopf und erwiderte
Das gerade nicht Miß Bennet aber ich kannte ſie vom

Seben im Theater ſowie bei Praterfahrten und hörte viel von

ihr ſprechen Sie ſoll eine überaus leidenſchaftliche Reiterin
geweſen ſein Sie war von r mittelgroßer Geſtalt
eher klein und ihr Teint wie Alabaſter i reichte ihr

Dann dachte ſie noch eine Weile nach und endlich wurde ſie umgab es ſie wie ein Mantel Sie ſoll es geliebt haben in
einem weißen Kleide zu Pferde über Puszten zu fliegen und
man erzählte ihr Haar ſei ihr gefolgt wie eine ſchwarze
Wolke

Ach Dann glich ſie beinake der Lady Godiva von
Coventry nur daß deren Haar die ſchönſte Goldfarbe beſaß,
bemerkte Miß Bennett und als die Baronin über die letzt
genannte Lady mehr wiſſen wollte erzählte die Sprachlehrerin
die Sage vaß der Gatte dieſer Lady ſeine Unterthanen mit
ſchweren Steuern belegt und dieſe auch auf die Fürbitte ſeiner
Gattin nicht nachgelaſſen hätte Aber im Uebermuthe oder
in Trunkenheit verſprach er ihr endlich es doch zu thun wenn
ſie auf auf ihrem Zelter halbnackt durch die Stadt reite Und
Lady Godiva that es aber von ihrem überreichen Goldhaar
wie von einem Mantel umgeben Außerdem batten alle Be
wohner der Stadt Coventry es ſich feierlich gelobt während
des Rittes der Lady keinen Blick auf die Straße zu werfen

Nur einer, ſchloß Miß Bennet hielt ſein Gelsöbniß
nicht Er ſah die von ihrem Goldhaar umfloſſene Reiterin
und erblindete

Leider geſchehen heute keine Wunder um Männer zu be
ſtrafen die ſich ſchlecht gegen Frauen benehmen, erwiderte die
Baronin finſter und im Jnnern dachte ſie dabei an Heinrich
von Eggendorf

Miß Bennett kam auf den Gemahl der Verſtorbenen zu
ſprechen und meinte er würde wohl den Verluſt ſeiner Gattin
ſchwer fühlen

O die Männer wiſſen ſich zu tröſten rief die Baronin
in höhniſchem Tone und ſie dachte an das Geheimniß das
ſie in der Höhle der er dwiegrpeit erfahren Sofort
erhob ſie ſich mit den Worten Jch werde der Trauerfeier
beiwohnen und muß an meine Toilette denken

Im Verlaufe des Tages ließ ſie ſich von ihrer Schneiderin
einen prachtvollen Traueranzug liefern

Auch ſchrieb ſie ein kurzes Billet an Baron Bela von
Bongard worin ſie ihm in den herzlichſten Ausdrücken ihre
Theilnahme an ſeinem unerſetzlichen Verluſte ausdröckte und

übervolles ſchwarzes Haar bis zu ihren Ferſen und aufge
en es nach deſſen Wohnung

Als der Baron das Billet las ahnte er wohl gax nicht
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e rgetre tmi erſt ſtigkeit und Leidenſchaftlichkeit wiederholt Esiſt eine Bro e er unter dem Titel Alfred Meißner

ranz Hedrich im Verlage von Alexander Danz in Leipzig
rausgegeben hat eine neue Klage und Streitſchrift in dem
ehäſſigen Prozeſſe gegen den Todten deſſen Ehre und Andenken
kanntlich von ſeinem Schwager dem Schriftſteller Robert Byr

Rittmeiſter Bayer mannhaft vertheidigt wird Hedrich bezeichnet
jeſe neue Schrift als eine Replik auf die Antwort, welche

ihm Bayer im Namen des todten Meißner ertheilt hatte Eigent
lich iſt aber dieſe Replik ein erneuter Angriff auf Meißner s
Charakter den Hedrich in unerhörter Weiſe ſchmäht und herab
ſetzt Er führt zwar eine ſehr zuverſichtliche Sprache es muß
aber den übelſten Eindruck machen wenn er zu dieſem Zwecke mit
gefliſſentlicher Kälte und Herzloſigkeit über Meißner ſchreibt Er
wäre vielleicht noch heute am Leben wenn er ſeine Verpflichtungen
mir gegenüber redlich erfüllt und es nicht vorgezogen hätte eine
Sache deren Unhaltbarkeit er am beſten gekannt mit einer ſo
vermeſſenen Bedenkenloſigkeit in der Wahl und dem Gebrauche
der Mittel aufrechthalten zu wollen Dann behauptet Hedrich
daß Meißner gar nicht an den Folgen des Selbſtmordverfuches
ſondern an einer akuten Gehirnhautentzündung geſtorben ſei und
fährt fort Meißner war gleichſam mein Schuldner den ich mit
unerhörter Nachſicht behandelt hatte Sollte ich endlich nicht
auftreten weil Meißner allzuſehr aufgeregt werden oder za
erkranken könnte Es haben ſich ſchon unzählige Schuldner das
Leben genommen aber ich habe bis zum heutigen Tage nicht
gehört daß es einem ihrer Gläubiger zum Vorwurf gemacht
worden ſei das Unglück nicht verhütet und auf ihre Schuld
forderung lieber verzichtet zu haben

Stanley hat die Klage gegen den Offizier des Trains
eines letzten Zuges Troup zurückgezogen Troup wollte ein
uch veröffentlichen unter dem Titel Bei Stanley s

Hinterhut trotzdem er ſich Stanley gegenüber verpflichtet
hatte erſt 6 Monate nach der Herausgabe des Berichts des
Führers des Zuges etwas zu publiziren

Architekt Wilhelm Rettig einer der mit dem erſten
Preiſe gekrönten Sieger n der vorjährigen Bewerbung um das
Nationaldenkmal für Kaiſer Wilhelm hat zum 1 Juli eine
Berufung als Stadtbaumeiſter nach Dresden erhalten

Gelegentlich des diesjährigen Stenographenfeſtes in München
13 Aug wird auch das Denkmal für den Erfinder der

deutſchen Stenographie Franz Faver Gabelsberger das
ihm von ſeinen Schülern und Anhängern errichtet wird enthüllt
werden Das Denkmal das ſich gegenwärtig in der kgl Erz
S in München zum Guſſe befindet iſt von dem königl

kademie Prof Eberle in München modellirt und zeigt in
meiſterhaft durchgeführter Art den Erfinder überlebensgroß in
wer Stellung über ſein Werk ſinnend die Porträtähnlichkeit
ſt eine überraſchende Das Denkmal wird am 10 Aug d J
enthüllt und der Stadt München dem Geburtsorte Gabels
bergers übergeben werden Den Theilnehmern an dieſem Feſte
iſt von ſeiten der Generaldirektion der k k Eiſenbahnen eine
Verlängerung der Giltigkeitsdauer der Hin und Rückfahrts
billete von den bairiſchen Stationen bezw Uebergangsſtationen
nach München auf 14 Tage vom 18 Aug d J einſchließlich
gewährt werden

Gerichtsverhandlungen
Weißenfels 23 Mai Eine Rabenmutter im wahren

Sinne des Wortes erſchien in der Perſon der verehel Schuh
macher Anna Friederike Huth von hier vor dem Schöffen
gericht um ſich wegen einer geradezu unmenſchlichen Behandlung
ihres jetzt 6jährigen Kindes zu verantworten Die Vernehmung
von 5 Zeugen wirft auf die Handlungsweiſe der Fran ein grelles
Licht Hausleute bezeugen daß das Kind u a planmäßig in
roheſter Weiſe mißhandelt worden iſt Dieſe Behandlung ſoll die
H bereits ſeit 2 Jahren betrieben haben bis endlich die empörten
Nachbaren Anzeige erſtatteten Bei der ärztlichen Unterſuchung
des Kindes im Krankenhauſe zeigten ſich eine große 9 em lange
Beule mit Eiter unterlaufen 7 alte Narben mit Blut unterlaufen
10 bis 20 Kratzwundeu eine ſtarke Schwellung des linken Auges
und ſtarke e e des linken Oberarmes und des
Körpers Erſchwerend fällt für die Angeklagte ins Gewicht daß
das Kind niemals zu ſolcher Züchtigung Anlaß gegeben Der
ärztliche Sachverſtändige führt aus daß das Kind nur durch
ſorgſame Pflege von ſeiten anderer Leute am Leben erhalten
werden konnte Das Gericht verurtheilte nach der Mitteld Ztg
die Frau wegen der barbariſchen Behandlung zu 2 Jahren
Gefängniß Von ſeiten der Amtsanwaltſchaft waren 18 Monate
beantragt Die Verurtheilte wurde ſofort in Haft genommen

Oppeln 22 Mai Der Strafgeſetzparagraph wegen groben
Unfugs iſt hier auch gegen einen Lehrling in Anwendung zu
bringen verſucht der kein Zeichenheft mit in die Schule gebracht
hatte und auf Befragen erklärte er habe kein Geld ſich ein ſolches
zu kaufen Das Gericht hat denſelben freigeſprochen

daß die zwiſchen ſogenannten Gänſefüßchen ſtehenden vier
Worte nichts als ein Spott waren

Wer ſollte auch ſein Geheimniß und das von Camilla von
Waldeck kennen

Es ſchien vielmehr als habe die Baronin von Theiern ihrer
Theilnahme nur einen potenzirten Ausdruck geben waollen
oder vielmehr wollte ſie damit andeuten daß ſie auch jetzt
nicht im Stande wäre ihm ſeinen Verluſt zu erſetzen wie ſie
einſt nicht im Stande geweſen ſeine Bewerbung um ihre Hand
anzunehmen

Aehnliches wenigſtens dachte der Baron von Bongard als
er das Schreiben von der Hand derjenigen las welcher er vor
ſeiner Verheirathung mit Gunda ſeine ewige Liebe betheuert
der er oft geſchworen daß er ohne ſie nicht leben könne Wie
oft hatte er den Wunſch ausgeſprochen Elſa möchte arm ſein
damit er die ganze Uneigennützigkeit ſeiner Liebe ihr beweiſen
könne Er gehörte eben zu jenen die an dem Grundſatze feſt
halten daß die Sprache dazu da ſei um damit ſeine Gedanken
zu verheimkichen Er hatte um die reiche Wittwe doch nur
um ihres Reichthums willen gefreit er hatte nachdem er ab
gewieſen eine junge Braut von phantaſtiſchem Weſen aber
auch mit einer hübſchen Ausſteuer gefunden und ſie geheirathet
Und nun Nun hatte er nur den einen Gedanken Camilla
von Waldeck die er verführt des Vermögens halber das ihr
von ihrer ſechzigjährigen Tante Frau Hedwig von Bogacs
in Ausſicht ſtand zu ſeiner Gattin machen zu können Auch
hier war es nicht wahre Liebe die ihn beherrſchte noch weniger
war es die Sorge um das Kind welche ihn quälte Der Tod
ſeiner Frau hatte die Beiden ihren Wünſchen näher gebracht
i Friche Hinderniſſe konnten ſich ihnen noch entgegen

ellen
Ein Trauerjahr für Bongard mußte jedenfalls vergehen

und dieſes Trauerjahr ſollte für Camilla ein Jahr voll Luſt
barkeit ioerden in welchem ſie vorausſichtlich von jungen
ſchönen und reichen Bewerbern um ihre Hand umgeben ſein
würde ausgeſetzt dabei den Ermahnungen ihrer reichen Tante

em oder jenem der Bewerber zum Altare zu folgen Das
cheinen in der ehe cgtnen Geſellſchaft von Budgpeſt

im Theater bei Wettrennen ſpäter beim Karneval mit ſeinen
ſtanden ihr bevor und das alles war eine Folge des

unſches ihrer Tante

ß Beim Verkitten von Fenſtern im 2 Stock eines Hauſes hier

1Oberlandesgerichtsrath in Naumburg ernannt
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Provinzial Nachrichten
K Erfurt 23 Mai Das in einem Thalkeſſel bei Erfurt belegene weimcriſche Dorf Klettbach wurde in letzter Reg von

einem Unwetter heimgeſucht Blitz auf Bub zuckten hernieder
und ein wolkenbruchartiger Regen brauſte herab Bald vermochte
der den Ort längs durchſchneidende Bach die Waſſermaſſen nicht
mehr aufzunehmen Die Dorſſtraße bildete einen breiten tiefen
Strom der die Keller füllte und Ställe und Wohnräume unter
Waſſer ſetzte Das Vieh mußte an höher gelegene Stellen ge
bracht werden Bei Holzdorf ging eine Waſſerhoſe nieder
ringen traf der Perſonenzug der 211 Uhr abends in

anichfeld ankommen ſollte erſt heute früh 4 Uhr dort ein

ſtürzte geſtern ein Glaſerlehrling auf die Straße herab und
erlitt dabei ſo ſchwere Verletzungen daß an ſeinem Aufkommen
gezweifelt wird

O Herzberg 23 Mai Geſtern nachmittag 2 Uhr zog ein
Gewitter über unſere Stadt herauf das bei ziemlicher Wind
ſtille bis nach 7 Uhr abends ſtehen blieb und mit einem er
nickenden Regen die lechzenden Fluren tränkte Jm nahenFriede rsdorf brannte infolge Blitzſchlags eine Scheune nieder

auch ſoll noch an zwei anderen Stellen Feuerſchein beobachtet
worden ſein Jn dem 2 Stunden entfernten Dorfe Wie derau
wurde ein Mann vom Blitze erſchlagen Seltſamerweiſe waren
von dem Blitzſchlage dem Manne noch Sohlen und Abſätze von
den Stiefeln geriſſen worden Bereits am Dienstag hatte
während eines nur kurz anhaltenden Gewitters der Blitz in eine
Scheune außerhalb der Stadt eingeſchlagen

S Eilenburg 22 Mai Der heutige Tag bildet in der Ge
ſchichte der Ephorie Eilenburg den Anfang eines neuen
Zeitabſchnitts Bis zum Jahre 1850 war die Superintendentur
der genannten Ephorie mit dem Amte des Oberpfarrers zu
St Nicolai hier verbunden ſeit dieſer Zeit wurden die Geſchäfte
derſelben vom Paſtor in Groß Wölkau verſehen Heute iſt der

err Oberpfarrer Worm hierſelbſt zum Superintendenten der
phorie eingefetzt nachdem am 20 April die Beſtätigung des

Königs erfolgt war Hrn Generalſuperintendent D Schulze
aſſiſtirten die Herren Oberpfarrer Angelroth aus Düben und
Paſtor Obermann Hohenleina
S Eilenburg 22 Mai Jn geſtriger Sitzung des

hieſigen Land wirthſchaftlichen Vereins ſprach ein Mit
lied über den Satz Kauf bricht Miethe, welcher in dem
Entwurf zum Bürgerlichen Geſetzbuch Aufnahme gefunden hat

Redner zeigte daß wenn derſelbe Rechtskraft erhalte die Land
wirthſchaft ſowie die Jntereſſen des Staats geſchädigt würden
ebenſo ſei derſelbe gegen Ethik und Moral Es müſſe unbedingt
die Eintragung eines Pachtverhältniſſes in das Grund
buch zuläſſig ſein Daraufhin beſchloß die Verſammlung für Bei
behaltung des alten Grundſatzes Kauf bricht nicht Miethe
wirken zu wollen Weiter ſprach Hr Gärtner Halle über die
Obſtbaumzucht über Behandlung Schnitt c der
Bäume Redner nahm Gelegenheit hervorzuheben daß die
Obſtzucht im ganzen ſehr vernachläſſigt werde Während
Jnduſtrie und Landwirthſchaft vorwärts gegangen ſeien habe die
Obſtzucht Rückſchritte gemacht obwohl dieſelbe das auf ſie ver
wendete Kapital bis zu 6623 Proz verzinſe Jndem Reduernoch Winke gab über rationelle Obltzucht ſprach er zuletzt noch

über den Verſchnitt des Obſtbaumes was beſonders die Zuhörer
feſſelte Ferner ſprach ein Herr über die Frage Wie ſchützt
man ſich am billigſten n den ſchrecklichen Holz
wurm Es wurde vorgeſchlagen nur geſundes und reifes Holz
zu fällen und dieſes im Waſſer auslaugen zu laſſen Ferner
ſolle man das Holz mit Kalkmilch oder Eiſenvitriol beſtreichen
und ſich hüten altes Holz zu einem Neubau zu verwenden
Bemerkbare Wurmlöcher möge man mit Petroleum ausſpritzen
Zuletzt kam noch in Erwägung ob es nicht möglich ſei eine
allgemeine Viehverſicherung im Kreiſe zu begründen
Die Mehrzahl der Stimmen neigte ſich dagegen einmal weil
der Kreis räumlich dazu zu klein ſei und dann auch weil zu
hoffen ſtände daß die Geſetzgebung bald genug auch eine Ent
ſchädigung gewähren würde für Vieh das durch Milzbrand oder
Perlſucht verende

K Thale 22 Mai Behufs Herſtellung eines Holzabfuhr
wegs läßt der Forſtfiskus im Laufe dieſes Sommers Spreng
arbeiten an den Felſen im Bodethal bei Treſeburg aus
führen Leider wird dadurch dieſer romantiſche Weg voraus
ſichtlich für den ganzen Sommer geſperrt ſodaß den Harzbeſuchern
die Schönheiten dieſes Thales vom Bodekeſſel aufwärts bis
Treſeburg verloren gehen werden

KA Auch im Regierungsbezirk Merſeburg macht ſich
Lehrermangel bemerkbar Für die erſte Hauptkonferenz der
Kreisſchulinſpektionen des Regierungsbezirks Merſeburg iſt als
Vorlage die Frage Bekämpfung der Unſittlichkeit beſtimmt

Der Landgerichtsrath Hasford in Halherſtadt iſt zum
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Jetzt ſchon dachte Camilla allein in ihrem Zimmer ſitzend
darüber nach Es fielen ihr allerlei Wege ein eine andere
Bewerbung als die Bongard s abzuwehren Den einen,
ſo dachte ſie werde ich nicht lieben können von einem anderen
werden ſich tolle Streiche in Erfahrung bringen laſſen ſodaß
er meiner unwürdig erſcheinen muß und endlich kann ich ja
einigemale krank werden wenn auch nur zum Schein und
Bela wird leicht einen Arzt finden welcher der Tante erklärt
ich müſſe ein Bad beſuchen und an meine Verheirathung ſei
vor Ablauf eines Jahres nicht zu denken

Sie fühlte zwar daß dann noch immer vieles auf dem
Spiele ſtand vor allem die Gunſt der Tante Aber dieſe
wollte ſie derart mit Zeichen und Betheuerungen der Liebe
überhäufen daß ſie ihr Herz ganz gewinnen mußte

Liebte fie aber den Vater ihres Kindes Nein Aber ihn
mußte ſie heirathen denn wählte ſie einen anderen ſo hielt
ſie ſich für überzeugt daß Bela von Bongard ſelber ihr
Geheimniß nicht bewahren würde und dann war ihre Ehre
vor der Welt auf immer verloren Es giebt ſo manche Ehre
die nur das Geheimniß aufrecht hält in allen Kreiſen der
Geſellſchaft

Jn einem Salon der die beiden Zimmer von einander
trennte in denen Baron Bela von Bongard und Camilla von

Waldeck ſo nachſannen und dachten waren Bedienſtete einer
Leichenfeier Unternehmung damit beſchäftigt die verſtorbene
Baronin Gunda von Bongard aufzubahren und die letztere
bot ein eigenthümliches Bild Sie hatte vor ihrem Tode
gegen ihren Gemahl und ihre Freundin den Wunſch geäußert
in ihrem weißen Brautkleide das ſie ſorgfältig verwährt und
geſchützt hatte und mit ihrem ganzen Haar das ſie aufgelöſt
umgeben und worauf ſie zum Theile gebettet werden ſollte
begraben zu werden Bongard hatte angeordnet daß dieſemWunſche nachzukommen ſei und nun ruht Gunda in einem

ſchneeweißen Seidenkleide umfluthet von ihrem tiefſchwarzen
Haar in einem ſchönen Metallſarge mit wachsbleichem Antlitz
die Hände über ein kleines Kreuz von Elfenbein gefaltet das
auf ihrer Bruſt lag Und bald darauf war der Sarg auf
eine ſchwarze Eſtrade gehoben von brennenden Wachskerzen
umgeben und man legte eine Fülle von Blumenkränzen auf die

m a

Unter Artern iſt geſtern ſchon erwähnt daß das Unwetter vom Donnerstag et in dem Orle
ſehr heftig aufgetroffen Es liegt uns heute eine Schilderungaus dem Hrte lbſt vor der wir noch folgendes entnehmen

Gegen Mittag thürmten über der ganzen Gegend ſchwere
Gewitterwolken auf und bal begann ein ſchwerer wolkenbruch
artiger Regen und Hagelſchlag es fielen vierkantige Hagelſtücke
bis zur Größe von Tanbeneiern verbunden mit orkanartigem
Siurm Zwei Stunden währte das Wetter ſodaß die Felder
völlig verſchlämmt und die Früchte vernichtet ſind Das Waſſer
drang in ſolchen Maſſen in das Dorf daß im unteren Theile
alle Keller Stuben Scheunen c überſchwemmt wurden
Hübner und Ziegen gingen zu runde Bei dem Gutsbeſitzer
Eramer drang das Waſſer mit ſolcher Gewalt an daß ſchwere
Ackerwagen wie Nußſchalen im Hofe ſchwammen auch hier
gingen Hühner und Schweine zugrunde Kühe und Pferde wurden
mit großer Mühe aus den Ställen gebracht die Thiere ſtanden
bis an die Köpfe im Waſſer Mauern und Wege ſind im Dorfe
unterſpült und aufgeriſſen das Material iſt mit fortgeſchwemmt
Das Waſſer ging im Dorfe während des Gewitters 12 m hochUm den am meiſten bedrängten Leuten das Waſſer aus Stuben

e taellern zu pumpen wurde die Feuerſpritze in Thätigkeit
geſetzt

Unter den Zugochſen auf dem Vorwerk Neu Mötewitz
iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen und das
Gehöft deshalb geſperrt

e Sondershauſen 22 Mai Die geſtern gemeldeten furcht
baren Unwetter haben insbeſondere nach dem Harze und dem
Eichsfelde hin ihre volle Kraft entfaltet Jn unſerer Stadt hat
was faſt wie ein Wunder erſcheinen muß keiner der ſtundenlang
ohne Unterbrechung herabzuckenden Blitzſtrahlen gezündet nur in
der unmittelbaren Umgebung geben zerſplitterte und verkohlte
Bäume und e Fluren Zeugniß von der Schwere des
Gauſigſcheneh olkenkampfes Der Landwirthſchaftliche

erein für die fürſtliche Unterherrſchaft feierte geſtern
im ſchön geſchmückten großen Saale der Tanne ſeinen fünfzigſten
Geburtstag Die Feſtrede hielt der derzeitige Vorſitzende
Oekonomierath Gremſe Schernberg und gedachte in dieſer an
erſter Stelle der reichen Fürſorge welche der FürſtProtektor und
die fürſtliche Regierung dem Vereine ſtets haben angedeihen
laſſen Die Grüße und Wünſche der Staatsregierung übermittelte
in beredten Worten Hr Staatsminiſter Peterſen und über
reichte alsdann dem Vorſitzenden das Schwarzburgiſche Ehren
kreuz 3 Klaſſe und dem Stellvertreter deſſelben Ritterguts
beſißer BorrmannWeſtgreußen die Ernennung zum Ober
amtmann als Zeichen fürſtlicher Anerkennung Die Feſttafel nahm
einen ſehr angeregten Verlauf

Vermiſchtes
Bismarck und die Gräfin Hohenthal Bei einem

Mittagseſſen in der ſächſiſchen Geſandtſchaft zu Berlin ſo
erzählt v Sybel in dem 4 Bande ſeines Buches Die Begründung
des Deutſchen Reiches durch Wilhelm hatte die Geſandtin
Gräfin Hohenthal die Naivetät den neben ihr ſitzenden preußiſchen
Miniſterpräſidenten kurzweg zu fragen Sagen Sie mir doch
iſt es wirklich wahr daß Sie Oeſterreich bekriegen und Sachſen
erobern wollen Bismarck erwiderte mit größter Freundlichkeit

Ganz gewiß iſt das wahr theuerſte Gräfin vom erſten Tage
meines Miniſteriums an habe ich keinen anderen Gedanken
gehabt unſere Kanonen ſind heute gegoſſen und Sie ſollen bald
ſehen wie ſie der öſterreichiſchen Artillerie überlegen ſind Ent
ſetzlichl rief die Dame aber, fuhr ſie fort dann geben Sie
mir einen Freundesrath da Sie einmal in offenherziger Laune
ſind ich habe zwei Beſihzungen auf welche ſoll ich mich flüchten
auf mein Gut in Böhmen oder auf mein Schloß bei Leipzig
Wenn Sie mir glauben wollen, antwortete Bismarck reiſen
Sie nicht nach Böhmen eben dort und wenn ich nicht irre
gerade in der Nähe Jhres Gutes werden wir die Oeſterreicher
ſchlagen Sie könnten dort alſo ſchreckliche Abenteuer erleben
Gehen Sie ruhig nach Sachſen bei Leipzig wird nichts vorfallen
und Sie werden nicht einmal durch Einquartierung beläſtigt werden
denn Jhr Schloß Knautheim liegt an keiner Etappenſtraße

Als bald nachher Bismarck von andern Diplomaten über dieſe
Aeußerungen beſorglich interpellirt wurde lachte er daß man
von der Verſpottung einer unpaſſenden Frage Notiz nähme
Hr v Beuſt aber nahm in Erinnerung an ſeine langjährige
Feindſeligkeit gegen Preußens Politik die Sache äußerſt ernſthaft
ſandte die wichtige Enthüllung nach Wien rief Oeſterreichs
mächtigen Schutz an und erklärte daß wenn Oeſterreich jetzt
rüſte ſämmtliche Mittelſtaaten feſt zu ihm ſtehen andernfalls
aber der Freundſchaft Oeſterreichs für immer den Rücken kehren
würden Auf die Entſchließungen der militäriſchen Kreiſe in
Wien blieb die Mittheilung Beuſt s nicht ohne Einfluß die
Truppen in Böhmen Mähren und Weſtgalizien wurden weſentlich
verſtärkt ſodaß binnen kurzem von drei Seiten 80,000 Mann in
Schleſien einbrechen konnten wo damals nur 25,000 Mann in
immobilem Stande und in den gewöhnlichen Friedensgarniſonen
vertheilt waren
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ſchrieben daß ſie dort mit der Leiche in Begleitung des
Barons Bela von Bongard ankommen und fortan bei ihr
bleiben würde Sie hatte auch bereits ihr Gepäck ihre
Garderobe Bücher und dergleichen nach Budapeſt abſenden
laſſen und nur einen ſchwarzen Traueranzug und ein Negligs
zurückbehalten Aehnliches that der Baron und er brachte
auch einen großen Theil des Nachmittags damit zu da er
ſang igte ganz nach der ungariſchen Hauptſtadt zu über
iedeln

Der Tag der Leichenfeier folgte und am frühen Morgen
ſendete Elſa von Theiern einen Blumenkranz den ſchönſten
und theuerſten unter allen mit der Nachricht daß ſie der
Einſegnung der Leiche beiwohnen würde

Zur beſtimmten Stunde fuhr ſie in tiefe Trauer gekleidet
vor wobei ſie ſich ihrer ſchönſten Equipage bediente

Baron Bela von Bongard empfing ſie mit einer ernſten
feierlichen Miene wie ſie dem Ernſt der Stunde entſprach
und dankte ihr in wenig Worten für die geſendete Blumen

e ſowie für das Beileidsſchreiben welches er von ihr
erhalten

Camilla erſchien in ihrem Trauerkleide am Sarge
ihrer Freundin und wechſelte einige Worte mit der Baronin
von Theiern Es waren indeß viele andere Trauergäſte zu
begrüßen und ſo erging man ſich in den gewöhnlichen Beileids

Nur die Blicke der Baronin Theiern wechſelten faſt immer
zwiſchen dem Antlitz Bongards und dem Camillas und es
entging ihr keine Bewegung in den Mienen der Beiden

ſie Welche Wirkung würde es wohl guf ſie machen Jch

nähmen

gang ein
Was nützt mir ihr Geheimniß wenn ſie nicht wiſſen daß

ich davon unterrichtet bin dachte ſie Ich würde ſeinen
Werth erſt kennen lernen wenn ſabe wie ſie meine Mit

nevie aufnehmen Jch my n Entſchluß faſſen
mit ſchwarzem Tuche überzogenen Stufen

Camilla von Waldeck hatte ihrer Tante nach Budgpeſt ge

wenigſtens ihm gegenüber
Gorxtſ folgt

einsdorf

bezeigungen und Höflichkeiten und beſichtigte die Leiche Gundas

Wenn ſie wüßten daß ich ihr Geheimniß kenne dachte

wäre neugierig zu ſehen wie ſie ſich dann gegen mich be

Und nach einer Weile fiel ihr ein anderer Gedanken

e
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ſPrairiebrand auf dem Hochgebirge Im r tagt Uhr nachmittags ſahen v der Schneetoppe in der
bung nach Weſten en das Ende des e
Koppenplanes bei völli term Himmel mächtige Rauchwolken

ente du rn wenn der Rau edie ſoriſchreitende lamme der u t Luftverhältniſſe
die ding nach der Wieſenbande gegeben war beobachtet
werden Es dauerte nicht gar hre ſo war eine große Menſchen
menge zur Stelle Aus der Wieſen und Rieſenbaude waren die
Bewohner und mancherlei Handwerker und Arbeiter zur Brand
ſtelle geeilt ſelbſt der Koppenwirth r von ſeinem Perſonal
was er entbehren konnte und ein Glück war es daß auch eine
Anzahl Wegearbeiter die im gräflich Schaffgotſch ſchen Forſt
unter Leitung ihres Förſters in der Aen beſchäftigt
waren in kürzeſter Zeit zur Hilfe herbeieilen konnten Schon

en 4 Uhr war man des Feuers Herr Von dem Grasbrande
eine Fläche von etwa 100 Morgen betroffen worden

nacha Erden Lübbenau iſt am Donnersta 6mittag 2 Uhr 30 Minuten unter donnerähnlichem Getöſe eineEidſtge über 3 Morgen groß mit vier Gebäuden verſunken
Drei Kühe und ein Pferd werden vermißt Menſchenleben ſind
nicht zu beklagen

Menſchenſchlächterei in Dahoms Der Gouver
neur von Kotonu De Bayol welcher von dem König von
Dahomeé gefangen gehalten worden iſt in Bordeaux angekommenund hat h chon mehrfach über ſeine Erlebniſſe geäußert Er
iſt zwar nicht mißhandelt worden hat aber wie der Voſſ Ztgkerichtet wird die ſchauerlichſten Hinrichtungen anſehen müſſen

Drei der erſten Häuptlinge bewachten ihn und ließen ihn weder
Tag noch Nacht eine Sekunde aus dem Auge Es wurde ihm
die Beiwohnung mehrerer Hinrichtungen erſpart nicht aber
ſeinem Sekretär und ſeinem Dolmetſcher Dr Bayol hat der
Abſchlachtung zweier vollen Schübe von 84 Opfern und eines
halben Schübes von 42 beigewohnt Dieſelben wurden aber
nicht enthauptet wie man bisher er annahm Die
Schlachtopfer wurden geknebelt in ſcheußlicher Weiſe verſtümmelt
dann mit den Füßen hoch aufgehangen daß der Kopf den Boden
nicht berührte Hierauf wurde ihnen der Leib mit großen runden
Schlachtmeſſern geöffnet die Eingeweide wurden herausgenommen
und ſchließlich mit den Körpern auf eine große Schädelſtätte ge
worfen wo große Raubvögel binnen 48 Stunden nur noch die
Gerippe übrig laſſen Dieſe Raubvögel werden für heilig e
halten Bayol wurde jedesmal genöthigt die Leichen der Hin
gerichteten beſehen wobei er im Blute watete Die Henker
kehrten ſorgſam die Köpfe der Schlachtopfer ihm zu und erſparten
L nicht das Geringſte des ſchauderhaften Anblickes Eines

ages wollte er Neger loskaufen die er als Schutzbefohlene von
Portonuovo erkannt hatte Aber der König wurde ſehr unwillig
und drohte Bayol mußte von ſeinem Vorhaben abſtehen Der
König tanzte jeden Tag vor ihm wobei ſeine Füße in Bändel
ſchuhen aus Tuchkanten ſteckten und er auf dem Kopfe eine Art
griechiſcher Mütze trug Er führte dabei Kunſtſtücke aus die
unter anderen Umſtänden ſehr unterhaltend geweſen wären
Batol und ſeine Schickſalsgenoſſen waren aber nichts weniger
als heiter geſtimmt Der König war dabei von ſechs Amazonen
umgeben welche mit ihm tanzten Dieſe Amazonen ſind wahre
Teufelsweiber Eines Tages hatte Bayol einen ganz unvergeß
lichen Anblick Auf ein Zeichen des Königs ſtürzten ſich fünf
hundert Amazonen auf einen lebenden Ochſen und zerſtückten ihn
in wenigen Sekunden Darauf zogen ſie ſingend ab jede einStück rohes Fpyeiſch mit den Aen bearbeitend Während
deſſen hielten fünf Amazonen die Haut und den Kopf des Ochſen
als Siegeszeichen auf dem Platz in die Höhe Auf den Dächern
der umgebenden Strohhütten ſtanden ſtreng in Reihen geordnet
die für den folgenden Tag beſtimmten Schlachtopfer in ihren
Feſtkleidern Sie lachten aus vollem Halſe und waren ſehr vergnügt
ob des Schauſpiels Dieſe Schlachtopfer zeigten ſich wenigſtens
äußerlich ſehr ergeben in ihr Schickſal und gingen ruhig in den
Tod Der König war ſehr mißtrauiſch wollte den an den Präſi
denten der Republik geſchriebenen Brief nicht unterſchreiben und
zwang Bayol und ſeinen Sekretär denſelben zu unterzeichnen
Die Rückkehr nach der Küſte war ſehr gefährlich da Bayol keinen
Geleitbrief hatte und daher trotz Unwohlſein und um ſchneller
fortzukommen an einem Tage 82 km durch unbekanntes Gebiet

mußte Zu ſeinem Glück denn am Tage nach ſeiner
nkunft in Kotonu erfuhr er den Tod des Königs Wäre er

noch in Dahomé geweſen ſo würde er der Vergiftung deſſelben
beſchuldigt worden ſein Bayol hat ſich alſo einfach durch
ſchleunige Flucht gerettet

Ein Mordplan Jn Paris hatte man ſchon lange von
einem Plan gemunkelt der dahin ging den Dr Cornelius Herz
einen der bekannteſten Männer von Paris zu ermorden Jetzt
werden folgende Einzelheiten bekannt Am 28 Sept 1888 erſchien
eine Annonce im Figaro wonach ein Mann geſucht wurde der
Willens und iniſtande wäre eine ſchwierige und gefährliche Auf
gabe zu löſen Ein früherer Polizei Kommiſſär Namens Amiel
meldete ſich und bekam eine Antwort die ihn nach einem beſtimmten
Orte lud Der Manu den er dort traf bot ihm 50,000 Fres an
wenn er den P Cornelius Herz ermorde der mit der Liebe einer
jungen Dame geſpielt habe Amiel ging ſcheinbar auf den Plan
ein miethete in der Nähe des De Herz eine Wohnung und bekam
eine Abſchlagszahlung von 15,000 Francs Mit dieſer Summe
und ſeiner Frau reiſte er nach Bordeaux und ſchiffte ſich dort am
20 Okt 1888 nach BuenosAires ein Hier fand er nach ver
ſchiedenen vergeblichen Verſuchen eine Stelle als Eiſenbahn
IJnſpektor da ihm aber mehrere male nach dem Leben getrachtet
wurde wie er behauptet von dem Manne der ihn zur Er
mordung des Dr Herz gedungen ſo hielt er es für rathſam
ſeine Stelle aufzugeben und wieder fortzugehen und zwar kehrte
er im März d J nach Paris zurück wo er ſich für ſicher hielt
Hier ſchrieb er an Dr Herz enthüllte ihm den Plan unter Bei
fügung entſprechender Dokumente und warnte ihn Dr Herz ver
mag nicht anzugeben wer ſein Verfolger wohl ſein möge aber er

iebt zu daß er neben vielen Freunden auch Feinde haben könne
egen ſeiner ärztlichen Verdienſte um die Loire Armee im Kriege

von 1870 wurde D Herz Ritter der Ehrenlegion 1881 machte
ihn Gambetta wegen ſeiner Verdienſte um die elektriſche Aus
ſtellung zum Offizier Jules Ferry machte ihn wegen weiterer
Verdienſte zum Commandeur und erſt kürzlich Herr v Freycinet
zum Großkreuz Dr Herz iſt einer der reichſten Männer in

rankreich er beſitzt eine bedeutende GemäldeGallerie in ſeinem
auſe Avenue Henri Martin und hat erſt kürzlich dem Grafen
enabrea ein prächtiges Schloß in AixlesBains abgekauft das

früher der Königin von England gehörte

Neuer engliſcher Tr Jn Genf haben die dort
wellenden Engländer einen neuen Sport erſonnen ſie rennen
öffentlich um die Wette Jeden Abend iſt dieſer Spaß auf dem
Quai de Montblanc zu ſehen und das Publikum ſtrömt hinzu
um unter ſich à la Totaliſator zu ſpielen Die jungen Söhne

lbions rennen auch bei Regenwetter Der Start iſt vom
Monument Brunsvick als Preisrichter wirken im Gegenſatze

1 den ſämmtlich noch in den beſten Flegeljahren ſtehenden
erren Rennern ganz aglte eisgraue Engländer welche die
ache mit großer Feierlichkeit und allen Formalitäten betreiben

Jeder Läufer e Kniehoſen Leinwand eng und ein Wirkdemd natürlich beſonderer Farbe ſo daß die Zuſchauer auf roth

grün oder gelb uſw wetten können Außerdem werden dieſe
vornehmen ſüngen Engländer abgewogen und belaſtet wie wirk
liche Rennpferde und all dies beſorgen die alten Herren mit den
weißen Koteletten voll ſteifſter Würde Vor dem Start tragen
die jungen Herren weil es am Abend noch empfindlich kühl ſſt

ää7Seidene Damen Handschuhe 1 u

Seitens einer großen engliſchen Geſellſchaft die auch in Deutſch

der letzten Sekünde von eben ſo vielen Li m abgenommenre Dann ruft der Starter ſein Marſchwort und die Lang

beinigen flie bis zum Hotel National und zurück eine be
trächtliche Strecke Wegs Wer zuerſt wieder da iſt hat ge
wonnen und der Jubel der Zuſchauer iſt unbeſchreiblich
Nächſtens ſollen auch Damen theilnehmen Es wird ſogar ein
Hindernißrennen junger Ladies und Gentlemen geplant

Unglück oder Verbrechen Die Leiche des ſeit dem
11 d verſchwundenen Lieutenants zur See Rochlitz iſt am
Donnerstag abend im kieler Hafen bei der Seebadeanſtalt auf
gefiſcht worden Da ſich im Geſicht namentlich über dem Auge
und am Kinn verſchiedene Verletzungen befanden liegt die Möglich

keit eines er S wüſche c d Witien hat gch
Selbſtmord r ruſſiſche General v Witten hat ſiam Kecnerhtgh abend in einer Heilanſtalt zu Viele

erſchoſſen

lange gelbe Ueberröcke wie Pferdedecken en die ihnen in

Aus dem Leſerkreiſe
Sachſa 22 Maki

Jn Erwiderung auf den Artikel in Jhrer Zeitung den hieſigen
Kurort betr ſoll nur berichtigend bemerkt werden daß außer
dem in 30 Minuten von hier aus zu erreichenden Gaſthauſe auf
dem Katzenſteine auch noch das 1 Stunde von hier entfernte
Gaſthaus auf dem Ravensberge und jetzt auch das Kaffeehaus
auf Eulings Wieſe R ſind Was die Errichtung von
Schutzhütten anlangt ſo iſt bis jetzt noch von keiner Seite ein
bezüglicher Wunſch weder mündlich noch ſchriftlich in dem zur
Eintragung der Wünſche der Kurgäſte ausliegenden Buche zutage

r doch ſoll die Sache in Erwägung gezogen werden Es
ürfte aber bei dem Umfange des Waldes und den vielen Spazier

wegen hier immerhin ſchwierig ſein die richtigen Punkte für dieSe len namentlich beim Eintritt plötzlichen Unwetters

zuſtellen
m

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 23 Mai Wochenbericht der Saale Ztg

Jn der Stimmung unſerer Fondsbörſe iſt während der ab
gelaufenen Berichtswoche ein entſchiedener Wechſel zum beſſeren
eingetreten Der hochgradige Peſſimismus der lange Zeit hin
durch vorherrſchte ſcheint im ganzen und großen geſchwunden zu
ſein ſodaß die günſtigen Momente die vorhanden ſind wieder
ihren Einfluß zu äußern vermögen Zu dieſen günſtigen
Momenten rechnen wir in erſter Linie die friedliche politiſche
Lage In hervorragender Weiſe wirkte auch die große Geld
flüſſigkeit in günſtigem Sinne auf die Haltung des Verkehres ein
Die guten Ernteausſichten die in ganz Europa namentlich aber
in den am meiſten in Frage kommenden Produktionsländern in
Ungarn und Rußland vorhanden ſind regen die Börſe gleichfalls
in nicht zu verkennender Weiſe an Von Bedeutung iſt es daß
in den jüngſten Tagen Thatſachen bekannt geworden ſind die
anz dazu angethan erſcheinen auch die Verhältniſſe auf demPerawerisakttenmarkte in einem beſſeren Lichte darzuſtellen

land thätig iſt wurden 250,000 Tons Gaskohlen zu einem ſehr
guten Preiſe von weſtfäliſchen Zechen angekauft Der Preis von
150 der gezahlt wurde iſt ein Beweis dafür daß die Kohlen
noch einen ſehr guten Preisſtand haben und an eine ſtark rück
läufige Bewegung der Preiſe nicht zu denken iſt Auch eine
Schienenſubmiſſion in Breslau in der ſehr günſtige Preiſe erzielt
wurden hat klar gemacht daß auch die Eiſeninduſtrie ſich noch
guter Preiſe erfreut Unter dem Einfluſſe dieſer Thatſachen
machte ſich denn auch gegen Ende der Woche in Bergwerks
papieren eine aufſteigende Bewegung geltend Jn den ge
nannten Werthen ſind große Baiſſeengagements eingegangen
infolge der ungünſtigen Stimmung die für die Berg
werksJnduſtrie vorhanden war Die Contremine ſah ſich
nun zu Deckungen genöthigt denen ſich Meinungskänfe an
ſchloſſen ſo daß die
liche Kursverbeſſerungen erzielten insbeſondere gilt dies von den
Kohlenwerthen Für die Bankwerthe gab ſich gleichfalls günſtige
Stimmung kund Dieſelben wurden angeregt durch die rege
Emiſſionsthätigkeit welche die Hochfinanz entfaltet und konnten
ſich insgeſammt höher ſtellen Lebhafte Umſätze vollzogen ſich
auch auf dem Rentenmarkte zu befeſtigten Kurſen Für die aus
ländiſchen giebt ſich nach wie vor reges Jntereſſe kund Die
Subſkription auf die von dem Bankhauſe S Bleichröder und der

Diskonto Geſellſchaft an den Markt gebrachte 4proz Türkiſche
Anleihe hat einen ſehr günſtigen Erfolg zu verzeichnen gehabt
Auf dem Eiſenbahnaktienmarkte war es im ganzen und großen
ruhiger Die öſterreichiſchen Eiſenbahnaktien blieben der Mehr
zahl nach gut behauptet Duxer erfuhren gegen Ende der Woche
eine nicht unweſentliche Beſſerung WarſchauWiener zogen
gleichfalls an Die ſchweizeriſchen Eiſenbahnaktien ſtanden in
ziemlich gutem Verkehr Jn den deutſchen Eiſenbahnwerthen
vollzogen ſich keine großen Veränderungen Was den Kaſſa
Jnduſtriemarkt anbetrifft ſo iſt zu bemerken daß auf demſelben
gegen Ende der Woche eine feſte Haltung Platz griff namentlich
ür Brauereiaktien und Bergwerkspapiere Ueber die Kurs

veränderungen der am meiſten in Frage kommenden Werthe giebt
folgende Tabelle Auskunft Es notirten

17 Mai 19 Mai 20 Mai 21 Mai 22 Mai 23 Mai
163 163,60 165,30 165,90 165,90 165,90

Darmſtädter Bank 165,90 157 158,40 157,90 158,70 158
Deutſche Bank 163,50 164 165 167,60 167,60 167
Diskonto Kommandit 218,75 219 220,30 220 220,50 220
Dresdener Bank 148 148,60 149,40 149,30 150 150
Nationalbank f D 129,60 130 132,75 132,25 134,50 134,90
Oeſterr Kreditaktien 162,50 162,50 163,80 163 163,75 163,50
Buſchtiehrader Bahn 192,20 191,80 192,40 192,40 192,20 192 10

Berl Handels Geſ

DuxBodenbacher 205 204,75 205,60 206,75 210,25 209
Elbethalbahn 102 102,70 102,90 102,40 102,70 102,20

ranzoſen 96,80 96,75 96,90 97,25 97,75 97
otthardbahn 173,75 173 172,60 171,80 172,80 173,75

Lombarden 59,90 59,90 60,80 60,20 60 59,75Lübeck Büchener 178,25 179,40 178,50 178,90 178,50 178
Marienburger 65,90 67,10 67,40 67,20 66,50 66,60
Oſtpreuß Südbahn 98,90 100,60 101,50 101 101 100,80
Schweizer Nordoſtb 141,50 141,90 141,70 141 141,90 145
Warſchau Wiener 212,75 213,75 214,80 214,90 215 21450
Allg Elektrizit Geſ 207 207,25 206,25 206,25 206,60 207,50
AngloKnt Guanow 144 144 143 10 143 143,80 144,20
Bochumer Gußſtahlw 164,50 164 162,80 162 165 166
Dortmunder Union 89,80 88,50 88 87,75 89,90 89,90
DynamitTruſt Co 158,90 159,10 159,70 159 159,75 159,70
Gelſenkirch Bergw 162,25 162,40 160,70 162 164,60 165,50

arpener Bergwerk 188,75 188 186,70 188,10 19440 196,25
ibernia Bergwerk 164,50 163,25 163 75 162 165 167,10

Laurahütte 138,80 137,50 137,25 138 138,90 140,30
Nordd LloydAktien 158,40 156,75 156,50 156 25 158 50 159 40
Riebeck Montanw 184,25 184 183,25 182,75 184 184,50
1880er Ruſſ Anleihe 97,30 97,25 97,40 97,40 97,30 96,80
III Orientanleihe 72,10 7240 72,50 7240 72,60 72,50
Ruſſiſche Noten 230,50 231,50 233,05 233 233,25 233,40
Ungariſche Goldrente 89,40 89,70 90,10 89,80 89,80 89,50
Unſer Getreidemarkt verkehrte in der abgelaufenen Woche

in ſchwankender Haltung Maßgebend für die Geſtaltung deſſelben
bleibt die a r der amerikaniſche Markt bekundet ſowie

Markt aus Weizen zeigte an den meiſten Ton feſte Tenbenz
de der Berichtsperiode Die Meldimgen aus

Union über den Stand des Weizens lauten
in Ungarn wird über Roſtflecken geklagt

Infolgedeſſen trat eine feſtere Stimmung für Weizen hervorm Gegenſatz zu Weizen bekundete Roggen eine ſchwächere

endenz zeitweiſe trat auf Grund von Deckungskäufen eine etwas
feſtere Haltung hervor Jn Hafer war das Geſchäft ſtill die
Preiſe zeigen nur geringe Veränderungen Rüböl lag zu
Anfang der Woche flau infolge der günſtigen Ernteausſichten für
Raps gegen Ende der Woche beſſerte ſich die Stimmung erheblich

Spiritus hatte die gegentheilige Entwicklung zu vereichnen die anfänglich feſte Halting machte ſpäter einer Ab
dine Platz ſchließlich machte ſich wieder eine Befeſtigung

geltend

namentlich gegen
der nordamerikaniſ
nicht günſtig au

Waagren und Produktenberichte
Spiritus

Berliv 23 Mak Amtlich Spirltus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
100 1 à 1000 10,000 I nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
preis M Loco ohne Faß 54,4 bez per dieſen Monat bez
per März April bez per April Mai bez per Juni Jult
per Juli Aug bez per Aug Sept bez

Spirttus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 100 10,000 nach
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 34,6 ,4
,5 bez per dieſen Monat per Aug Sept bez
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 1 à 100 10,000 nach

Tralles Gek 30,000 1 Kündigungspreis 53,4 M Loco mit Faß
per dieſen Monat 53,4 bez Durchſchnittspreis M

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Still Gekündigt 180 000 1 Kün
digungsprels 34,10 M Loco mit Faß bez ver dieſen Monat und perMaiJuni 35,2 34 bez per Juni Juli 34,2 34 ,1 bez per JuliAug
34,6 bez per Aug Sept und per Sept Okt 35,1 35 bez per Okt Nov
33,7 beze kadeburg 23 Mai Kartofſelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
54,20 54 60 M bei 50 34,60 hei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannuſchakt
Magdeburg 23 Mat Hermann Walther Kartoffelwiritus behauptet

loco ohne 3gr unverſtleuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 54,20 bis 54,60 M
desgl bei t C 34,60 M Ab Speicher unter freier Vor

ltung der Gebinde ohne Geſchäftm T rohanſen 23 Mai Branntwein 459 pro 100 kg excl Faß ab
Brennerei 61,00 63,90 M nach Angabe der Kommiſſion der Branntwein

abrikantenSe Poſen 23 Mai Spirktus loco ohne Faß 50er 52,90 do do 70erx

33,00 Still
Stettin 23 Mai Splritus unverändert loco ohne Faß mit 50 M Kon

ſumſteuer 54,10 mit 70 M Konſumſteuer 34,29 ver MaiJuni mit 70 M Kon
ſumſteuer 34,209 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 34 70

Hamburg 23 Mai Sptritus behauptet per MaiJuni 21/ Br per
JuniJuli 22 Br per Aug Sept 23 Br per Sept Okt 23 Br

Breslau 23 Mai Spiritus per 100 l 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Mai 53,10 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Mai 33,30 do
do per MaiJuni do do per Ang Sept 34,39

Parts 23 Mai Anfangsbericht Sptiritus träge ver Mai 36,00
per Juni 36,50 ver Juli Aug 37,00 per Sept Dez 37,25

Paris 23 Mal Schlußbericht Telegr Sptritus träge per Mai
36,25 per Juni 36,50 per Juli Aug 37,00 per Sept Dez 37,25

Petrolenm
Berlin 23 Mat Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 CEtr Gekündigt kg Kün
idgungspreis M Termine ver dieſen Monat per
April Mat r m r MStettin Mai Loco 11,85Hamburg 23 Mai Petroleum ruhig Standard whlte loco 6,95 Br

Gd per Aug Dez 7,25 Br Gd
Bremen 23 Mai ESchlußbericht Petroleum ſtill Standard white

loco 6,99
Antwerpen 23 Mai Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type

weiß loco 17 S W Br ver Mai 171 Br per Aug 17 Br per
Sept Dez 178 Br Ruhigen o t 22 Man Telegr Raffiuirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7,40 Gd do e 7,40 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,50 do Pipe line Certiſicates per Juni 82 Rudhig ſtetig

New York 23 Mai vormittags Telegr Petroleum Anufangskurſe
Ptvpe line certificates per Juni 92

Oelfaaten Oele Fettwaaren
Berlin 22 Mai Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

ergwerkspapiere durchweg nicht unweſent wenig verändert Get 3700 Ctr Kündigungsvreis 75,7 M Loco mit Faß
Loco ohne Faß per dieſen Monat 76 75,4 5 bez per MaiJuni
bez per Juni Juli bez per Sept Okt 57,4 56,9 57,1 bez per Olt
Nov 56,2 86 bez per Nov Dez 55 bez

Stettin 238 Mai Rüdöl feſt per Mai 73,50 per Sept Okt
Breslan 23 Mati Rüböl per Mai 72,00 per Sept Okt 59,00
Köln 23 Mai Rüböl loco 71,50 per Mai 71,00 per Okt 59,90
Hamburg 23 Mai Rüböl unverzollt ruhiger loco 71,50
Paris 23 Mai Anfangsber Telegr Rüböl behanptet per Mai

70,25 per Juni 70,25 per Juli Aug 69,75 ver Sept Dez 68 ,25
Parts 28 Mai Schlußbericht Telegr Rüböl feſt per Mat

71,00 per Juni 70,75 per Jnli Aug 70,00 per Sept Dez 68,50
Peſt 23 Mai Telegr Kohlraps per Aug Dez 11 à 117
Amſterdam 28 Mai Telegr Raps per Herbſt Rübsl loco

35 per Herbſt 307 e
Petersburg 23 Mai Telegr Talg loco 47,90 ver Aug 43 00
New Yort 22 Mai Telegr Schutglz loco 6,35 do Rohe

Brothers 6, 0

Hülſenfrüchte

Berlin 22 Mat e Erblen gelbe zum Kochen 20 34
Speiſebohnen weiße 20 49 Linſen 24 59 M per 100 kg

Berlin 23 Mai Amtl Mais ver 1000 kg Loco ſtill Termine
matt Gelündigt 150 t Kündigungspreis 107,5 M Loco 107 114 M nach
Qual per dieſen Monat und per Mai Juni 197,59 bez per Jnni Juli 108
bez per Juli Aug 109,0 bez ver Sept Okt 113,5 bez per Olt Nov 114,5

le per 1000 kg Kochwaare 170 200 M ZJutterwaare 156 165 M nach
alität
Wien 23 Mati Telegr Mals per MaiJuni 5,31 Gd 5,36 Br

per Sept Okt 5,56 Gd 5,61 Br
Neuer Mals 5,06 Gd 5,08 Br per Juli

London 23 Mai Telegr Mais ſtetig
Aug 5,13 Gd 5,15 Br

Peſt 23 Mai Telegr

Liverpool 23 Mai Telegr Mais unverändert
Rew Yort 22 Mai Lelegr Mais New 40

Mehl
Berlin 23 Mai Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 ke br

in Sack Termine höher Gekündigt 250 Sack Kündigungspreis 21,80
per dieſen Monat 21,8 bez per MaiJuni 21,65 bez per Juni Juli 21,75 8

7 bez per Juli Aug bez per Sept Okt bez
Berlin 23 Mai T e n Nr 00 26,25 24,75 Nr 0 24,5

23,90 bez Feine Marken über Notiz bezKern en Nr 0 u 1 21,75 21,25 do ſeine Marken Nr 0 u 1
h bez Nr O 1,75 M höher als Rr O u 1 per 100 Kg br inkl

a

Paris 23 Mai nachm Anfangsbericht Telegr Mehl ruhig per
Mai 54,00 per Juni 54,20 per Jnli Aug 54,70 per Sept Dez 68 70

Paris 23 Mai abends Schlußbericht Mehl ruhig per Mai 54,10
per Juni 54,20 per Juli Ang 54,80 per Sept Dez d3,90

London 23 Mai Telegr Mehl ſtetig
Liverpool 23 Mai Telegr Mehl unverändert
New Yort 22 Mai Telegr Mehl 2 D 85 C

Butter Eier Fleiſch
Berlin 22 Mai Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50

Bauchfleiſch 0,90 1,80 Schweineflelſch 1,10 1,69 Kalbſieiſch 1,09 1 60 Hammel
de h 40 Butter 1,80 2,80 M per 1 Kz Eier 2,00 60 R ver

üg

Kartoffeln
Berlin 22 Mai Pol Präf Kartoffeln 3,75 6,25 R per 100 k

Sämereten
Petersburg 23 Mai Telegr Leinſaat loco 13,00

Stroh Heu

B I 22 j l 8 wdert n Mai Pol Präl Richitſtrod M Heu R
Hanf

Petersburg 23 Mai Telegr Hanf 45,00der Einfluß der Witterung Jn Amerika ſchwankt die derg
und dies übt naturgemäß einen Einfluß auch auf den

S0O P

ieſigen

6 knöpfi Lewin
4 Markt 4

u 6G5 Pf h



i e

m

Berkin 23 Mal Weizen mit von der 100 be

dieſen Von n 75 dezer 72 Jn 191 190 bez pere e e be inda 2 T 750 t157,75 M Loco 155alität 150 per Monat und Mai 158,5 157,75 bez pere eper Sept 1 151 bez per Okt
per 1000 kg Un dert Große und kleine 135 200 M nach

Qualität je 136 152 MHafer per Loco etwas matter Termine Aer 100 ne n M Loco 165 1
169 pommerſcher mittel bis
per dieſen Monat 169,5
162,75 163,25 bez per

Okt Nove 23 Mal et e e
bis 187
190200

gmhntensbie 1
loco n 2 e110 1

Breslau Maii
per Sept Okt

Stettin 28 Mai
en wwn

terJenng rig e e
n

Landgerſte

T

en loco neuer 175

ichn de

1000
e loco n holſtelniſcher loco neuer 185

180 ruſſiſcher

per JuniJult r
loco 192,00 194,00Mai J 198,00 do per JuniJuli 195,06 per Sept Okt

feſt loco 156,00 158,00per Sept Ott 148,50 Pommerſcher Hafer loco 164 268
Wien 23 Rat Weizen per Frühj

do per Mai 156,50

r 8,22 8,27 Je

do per Juni Juli es

per a den7,75 Gd Roggen jahr 7,35 Gd 735630 60 r v Br m 7 per h Gd 8,55 ger e gechſt 6,20
Mat Frlege 3 Welzen loco mztt per MaiJuni 7,97

S J ,99 per Herbſt 1 7,52 Gd 7,54 Br Hafer per bſt 5,88
Parts be Mati Anfangsbericht Telegr Welzen ruhig per Mai

n 24,90 per Sept e 23,90 Roggenruhig per 6,56 r
23 Mat nachm Schlua z r Juni 25 li m egen ruh g r e e e ver

Antwerp et d Telegr Weizen behcigtet Roggen unverändert
becie ig

80 820 Brix ohne Tonne 2,30 2,50 Desgleichen geringere
See e zu Brennzwecken paſſend 42 430 S alte Grade reſp 80 820

x nneRohzucker Jn den uletzt verfloſſenen acht Tagen war an unſerem Marktewider Die recht ruhige vorherrſchend und hat ſich das Geſchäft in
engen Grenzen n Teheeh weil die Mehrzahl der Jntereſſenten den in Hambu

tagenden Verſammlun des Vereins für Zuckerrübeninduſtrie beiwohnten
auch die Nähe der Feſttage ſich bereits fühlbar machte Die r haben fich
nicht voll behaupten können Der Wochenumſagt beträgt 138 138Raffinirter Zucker Bei unveränderten Forderungen e diaſſnerien ver
lief das dieswöchentliche Geſchäft wieder ſehr ruhig u ſind nur wenige Ver

käufe aus erſter Hand bekannt geworden
II Terminpreiſe für Rohzucker J Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Krlgtes agdeburg

an Bord Hamburg

Hater behauptet Mai 12,32 Okt 11,82 11 W Brl erd am S Riaſ Tat W auf Termine unverändert Junt 13,27 e Hit Dez 11,82 11,02 Br
per Mail per Nov 200 Roggen geſ ſtslos Termine höher Juli 12 Nov Dez 11,82 i 92 Bret a T C a i hen S e g 12,40 S MärzLondon 23 Mai aSgufangerer F V Fremde m letztem Montag Sept 12,25 Br ärz 12,07 Gr Serite v e re J rkt mätt nomin Tendenz d
Unverändert Weizen g Gerſte er tie Aelteſten der KaufmannſchaftLondon 33 Fremde Stzhren ſeit letem Montag D Sinlhalonmeeſt an n tWeizen 76,160 Gerſte 4300 er Qrts Weizen ſtill owmineh un Mittags 11/ Uhr Abends 6 Uhr
verändert augekommene ahnen feſt e Hafer bis h biwiger ich t Svei tübrige Getreidearten ganz nominell weichene frei auf Speicher fret an Bord frei auf Speicher ſret an Bord

Liverpool 23 Mai el i Weizen d niedriger Magdeburg Hamburg Magdeburg HamburgFetersduts 23 Mal en loco 10,80 Roggen loco 7,50 Hafer Mai 12,02/ M 12,32 M Mai 12,02/ M 12,32/ M

loco 4,75 uni 11,97 12,27 11/97 12,27New York 22 Mal Telegr r Winterweizen loco 1012/, Weizen Jult 12,02 1332 li 12,05 12 5per Mai 997, per gari 98 per Dez 98 Auguſt 12,10 12,40 uguſt 12,12 1342New York 23 Mai Telegr Anſänghuonrnvgen Weizen per Juli September 11,85 12,15 September 11,87 12,172

a Oktober 11,52 11,82 Oktober 1,55 11,85Kaffee November 11,52 11,82 November 11,55 11,85Sameurg 23 Mal Kaffee ruhig Umlatz 2000 Sag Dezember 11,52 11,82 Dezember 11,55 11,85

e e e e u 75e per v per er MärzHambdürg Mat ſah Zuhr 30 M Sqchlußbert cht Kaffee good Närz 1991 11,77i 12,07 isöi 11,80 12,10
average Sautos per Mat 86/, per Sept 84 per Dez 78 per März 1891 ZuckerLiquidattonskaffe

Kaum e 2 ambur ra 23 Bal n I

frek an Bord per Mai 12,30e ez Sack e 1000 Sac u van de u e ver Mai eHavpre 23 Mat Vorm re von Peimann ver ug 12,48 ver ren e e enS Comp Kaffee average Santos per 109,50 ver Sept mee s ruhig loco
per Dez V feſt i e Rat 33,87 ber JuniNew York Telegr Fair Rio 19 Rio Nr 7 e n a Oit Jan 88,12low ordinary per Jan iscr per Aug un z a trä a t c per en per J

e e e e n nre Waaree li Wekkralgetener e itwerpen 22 Mal Soſort 29,29 Fres per JuniJull 29,75 gres

23 Mat M M per Ott Dez 2850 FresKryſt Zuch x Le G 26,50 Würf dann II a See 28,00 28,25 New York 22 Mat Telegr Fair refining Muscovados 4

Raffinade ohne Fa ehe J 26,75 27,25 Futterartikel cGSem Welt i 00 26,251 Hamburg 22 Mat Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

Melis ffein II deutſche 150 155 M Baumwollſaatkuchen 115 418 M Erdnuße m K 50/75 Jarin 19,50 28,50 juchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 120 150 M Lein
Tendenz am 23 Mai kuchen 140 145 Palmkern rot 100 für 1000 kg RübölB Ohne Zerdraugsſtener ſill loco 71,00 M Br Leinöl feſt loco 49,50 M Br

b Stationen

23 elGranul Zuc m Kornznuck o S 880 Rend 1580 10
Kornzuck o S e 6,70 16 85 Nachprod o S 759 1209 1350

le en 8 Bau We ſatz 138,000 Ctr
enumz a e S h e e e et e Burkin reine Wolle nad elfertig

ca 140 cm breit à Mk 95 Pfg per Meterverſenden direkt jedes beliebige Quantum das i e e Deget

GOettinger Co Frankfurt a BIMuſter Auswahl umgehend franco

Annoneen jeder Art für alle Zeitungen Fachzeit
ſchriften 2e der Welt beſorgt prompt und unter bekannt
eonlanten Bedingungen die Central Annoncen Expedition
von G L Daube Co in Halle a/S Vertreter Herr
Rich Schroedel unter dem goldnen Ring

Ein prachtvolles Feſtgeſchenk ſowie das ſchönſte Andenken
an Verſtorbene ſind die lebensgroßen Portraits z in
Oel oder Kreide gemalt welche nach eingeſandten Photographien
der Maler Otto KRossenbaum gegenwärtig in Halle g/S
Gr Klausſtraße 17 fertigt Dem Künſtler ſtehen die beſten

Zeugniſſe zur Seite und ſind deſſen Anſprüche überaus beſcheiden
Schöne volle Körperformen erzielt der Genuß von engl
MalzH afer Mehl à 2 PfundBlechdoſe Mk 1,50 Erhältlichu A in Halle a S bei Ernst JentzseB Leipzigerſtraße 31

16 Jahre hindurch mit glänzendem Erfolge in Verwendung
mit 6 Ehrendiplomen 10 goldenen und ſilbernen Medaillen preis
gekrönt im Jahre 1889 in Cöln Gent und Paris einzig prämiirtvon berühmten Profeſſoren Aerzten und Apothekern als vorzüglich
begutachtet das ſind die ſeltenen Auszeichnungen welche ſich der
Eiſencognac Golliez ſeiner e heilkräftigen Wirkung wegen
erfreut Für Blutarme Schwächliche Kränkelnde gegen Bleichſucht Nervenſchwäche ſchlechte Verdauung Herzklopfen Uebelkeit
und Migräne c iſt er ein ſtärkendes und erfriſchendes Mittel
welches im längeren Gebrauch zur Geſundheit verhilſt und dieſe
dauernd herſtellt Der Eiſencognac Golliez iſt auch vom em
pfindlichen Magen leicht verdaulich und ohne ſchädlichen Einfluß
für die Zähne Zu haben in Flaſchen à 350 und 650 in
den bekannten 2 en

Berliner Börſe Ansgl Szagts e Komm Papiere

4 e

r

23 Mai e e 71 28Prenfiſche und Deutſche Fonds c Gold A a 4 ne e
Bukareſter 5 50 beer hre e 1828 m we äileiſe 92,60 daBr e e An S a Finnländer gevie S 5 S

SiacisSchuldſcheine i 100,00 Griechtſche Gold Ank 5 9 20 b
Staats Pr Anl 1855 37 162,25 6 J e Rente 5 25 ,80Barmer StadtAnleihe i 98,90B Ztal Nat t Pfdbr ſtfr 4696,75 bzB

Berl Stadt gation 3 99,90 Kopenhagener StadtA 3 7
Bremer Anleihe 8 3 Liſſaboner Stadt Anl 4 79,75 bSale ſche StadtAnleihe 90 70 Rorwegiſche Anletße
Hamburger 3 Oeſterreich Papierrente 4

do Rente 100,20 B do Silberrente 4 r 77,60 bzGMainzer Stadt Ani 3 98,50 v e t Gold Rentel 4 9290 G
Sag ſche Staatsrente 393,60 G Kredit 1858 320 10 baStaatsanleihel 4 e 1860er Looſe 5 124,25 bzG
Weſpreuß Prov Anl i do 1864er Looſe 316,50 bzG
Provinzial Pfandbriefe Portugteſiſche Anl 1888 41/ 93,70 vLa idſchaſti Centrai 4 Römtſche II V St 4 88,10 bzG

do do 99,20 B u St Rentel 6 102,89 bzG
do do 3 j 89,50 r z i vzen e 1 O a 3 FS e di mit errtieehandhr i 98,90 n Anleihe 96e ba a don do T EiſoAnl 2 92,00 be

dientenBriefe e do I do 77 bzG
Ponumerſche 33 8 Orieht Anl i 7 bz
el los o do nS t eSchieſſhe eieſs do do er 5 106,30

C em Anl 1867 4 141,90 B u aiObliS ne 146 00 S Sgreh n h Art
Braunſchw 20 Thlr L 106,00 b 4 110 zDeſſauer räm Anl 140,75 bz do genie T
KölnMind Pr S 3 72 do Anleihe 3i oLübecer PrümienAn 3 135,50 G Serbiſche amort Kente 5
Deiniuger Pr kltor 4 121 90 bz do neue Tab 851 587,25 b
Meininger 27,25 G Türkiſche u 5 89,10 oHOldenb S i Looſel 3 15160 6 e Anleihe 1 e be

Jn und ausländiſche Ungar GoldRente 4 50 b
Hypotheken Pfandbrieſe do do mittel ren

h 3 ſtets d a2 ver Werl 4 101,10 be do do Silberit m
do Rein 4 1101,50 EiſenbahnStammPrioritätsPr Aen S J Aktiena mitöest S hat Derm Erſgede zu
do IV b gut ar 3 88256 Wie J 5 16,90 b56

b p ver n sder 332 W imarGera 5 102,00 bz
m Hyp Akt Bank 94,60vy do neue gar 4 99,70 s n

h 88 Als whe 74,50 bzPr Vo r P Alterdo S G o 00 Bd bzG n bzr u 9v en Bod e 151 20B em Su

d 5 7u 13z i 18,9066,60 bzSeze vihg da 47

a BodentrePfebr 3338
8 Centr Bodtr Pf 8760 G

d 7 7TJ uns Becker Bankgeschatt Aue Fremenal ae

AuſſigTepli

von
Halle Drug und Verlag von Dito Dendel

Ja W gonm Hyp conw neue 95,00 bzB e elenage e Se Oelmühle 11 138,25 bzG
Böhmiſche Nord 10 bz Preuß Vod Kred A 6/,120,50 bz Wladikawkas gar 4 93 80 G do do St Pr 9 23 Gdo Weſtb n 146 00 b do Ctr Bod 50 10 157,00 bzB WarſchauWlen r 5 101,70 bz Deutſche Lont Gas 110 172,90 bz
Buſchtiehrader Bahn u 152 10bz do Hyp Akt Bank 6 120,50 b do V 5 101,70 bz Egeſtorff Salinen a 121,90 bzB
Dux Bodenbach 7 210,20 do Hyp Vſ G 25 8 112,00 b Zarskoe Selo 5 FEllenburger Kattun 91,00 b

v n Silürie 7 e re We t av Oeſte de Mings g 92,60 bz6 eppiner Werke 2 38 9a c u en Weg t d gi 77 a Eentral Haciſe u 2 Numniſger Fonrobert 4 87 10Jwan s 108 o S 5 u Rorthern Pacifie r 6 113,90 b o olgt u Winde 6
gorod Dombhr B ſiſch che B z do 6 1110,50 do Volpi u Schl 6 108,80KaſchauOderberg 72 50 Vereinsbank Werün O a46 90 b do III 6 l108,20 d Hkldebrand ſche Mühlw 12 155 5,80

S gar z 8 68,70 6 Se e in S Asphalt l FirurskKiew aiſerhof condvwitz 6 10020 t Weſtfäliſche Bank en s BergwerksAktien a 5
LSüttich Limburg O x 32 32,75 z Wiener ankverein P Aachen Höngen conv 0 33,70 bzG Maſchinenfahrtken

e e e e e eenba bligationen, Bonifactus 7,25 nke 5do Lit B Elbethal 5 1 ſener Braunſchw Kohlenwerkel 4 Chemnitzer 6 120 60 hoch
do Staatsbahn Z Berg Märk III A 3g 100,00 B do do St Pr 5 93,00 B Freund conv 11 234,09 bRaabHedenbuig e ringe Siſenb Pr Ponnersmarahittt 66 25 b ruſon Werke 10 163,26
Reichenb e Z 76,00 Marſchb Dortm Bergb Lit A 0 idee 2 322,00ſche Gr B 7 79,00 agdeb hleuterge 3 20 75 B Dortm U P A 69/0 380,90 bz arkort Brücken 9 12475 bz

Süd Na e konv 102,25 d Gelſenkirchener 7 1165,50 bzG do do St Pr ſ10 139,00 bzedteue Central 168,50 S 878er 4 102,30 G Sarkort ergert 0 1107,00 G mann 10 155,90 bUnion 4 s 4 do Pr A 8 1222 75 b ommerſche ver 5 80,50Süeeſr Lombardiſch 1 59,75 bz WMecklenb Friedr 3 eng Berghan 6 196,25 bz ichſiſche Stitmaf 4 128,00 z
WarſchauTerespol 108,75 b Obverſchieſ gar Lt R e 1 166 75 bz r 14 228,00
WarſchauWien 15 214,50 b Oſtprenßiſche Südbahn 103,50 der Hütten conv 1 59,00 bzG 120 268,00Weſtſilicianiſche 72,00 b do do Pr t 6 103,50 dz n Fn Koßin 0 7880 G

e e euchhammer cor 2,25zum g von 3 o Konſols Luiſe Sreſdan r 3 8 n Lloyd u S o
Pr 160,00 z Roſitz ZuckerBank Aktien Zinſen zu 4 Ifd Zinſc 317 m er Sergert 23 77 Salkangen z 8 b

arienh Kotzenau 2,10 ba alder 9San a d lhlſt Wlöt ws e e e e er Selterien d 110208Verg Mättiſch Bant 7 e do Eiſen Jnd 14 174,00 bzG henee Salinen 3 78,75 bz
Berliner Kaſſen Verein 134,50 G Phönix Bergw Iät l 6 160,25 Transportgeſellſchaftendo Handels e 13 16590 t Albre e garantirt tirt 5 do Lt B 50,00 Kette Elbſchiffahrt 2 75,25 G

e e e e e9 do 3 i 1 e gan an a en i S 18280 o do Magdeburg 19 212 008Bralnſcheg Bern 5/, 10080 m e en s e W ne s156,50do anſtalt T liö/ö s daher ar Lubwigeb 86,30 G Saiiſge Kehlenwerte 064,60 bzG Ver Petroleum Prior
ien u o Be 7 10750 e Eiſ Obl 3 68,90 b do Zinthütten 13 18400 64Weiſſal Drahtinduſtrie 4 90,50 z

war er ins ſchauOderberg n e Etadtberger Hitte 15 al 70 bä6Danziger Privatbant s Coid 4 82250 Siaiberger St S 65,75
Darmſädter Bank 10 156,10 6z dar 82 83606 5ofe 7fa12725 b JnduſtrieObligatiouenDarmſtädter gettelbant 4 101 20 en er v aeletegeln et u re s Dorim n e uDeſſauer Kredit neue 9 r S 7 S e St pr 37 r Bern W e u doh

h a e Induſtrie altilen e einsdo Senoſerſ en Ihnlrelezart Vor ch ſtets ſage Att Vanverein 4
do Rordwe 5 92,90 mlralsgart cv Paſſage Akt Banverein 4o Grunbſchulböant i 115,50 do 1874r Gol 5 167,90 u Eleltr Geſ Ediſ 9 297,50 G Thiele Wincier 4 101,00 b

d e 2 p n 63506 s e 12 144,20 bz Wegſifäl Grubenverein 5 102,90 bz
2 au Eeſe nDbtonte Scelhhait 13 e Se 3 o A ſ Bau Aus 5 S Wechfelkurs

resdener Bant 3 er Nenſtade W a Fang 100 fl 8 T 168,90 bz h e Geeiſhan e e ne ro r rn t 90 006 aris 100ſr 8 u00B I D 100 8 173,1h n swiüihaut a a nSe nipzig Bank Diskontoan 9080 t es 27228 De 33edſel an Agnaten s
3 7876 h ünion s s 00 iſterdam a a Brüſſel 3 Londens22,25 b 0 25 Pario 3 Pekersbing 5i Wien 4

4 87,40 b 12 20,37 G4 94,80 bz 52 eng l nknoten e 20,33 G5 6 c leondor 16,20s l 2 4,17g e4 l 94,25 b 8 en 233,40 b
empfehlt sich zum An S von r r zur Ausſührung

ote etc zu günstigsten Bedingungen

e
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